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Hintergrund
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Warum ist Wasserrückhalt im Wald wichtig?

Klimawandel: Verstärkte Starkregenereignisse 
und längere Trockenphasen

 vermehrt Erosionsschäden am forstlichen 
Wegenetz

 Trockenheitsschäden an der Vegetation

 Überschwemmungen im Siedlungsbereich 

 …
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Wälder wirken ausgleichend auf den Wasserhaushalt
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Quelle der Abbildung: https://at.scientists4future.org/2022/03/16/ wasserhaushalt-in-der-stadt/

hohe Infiltrations- und 
Speicherleistung der 
Waldböden

großer Interzeptions-
speicher und hohe 
Transpiration der Bäume

Wälder sind natürliche 
„Schwämme“:

https://at.scientists4future.org/2022/03/16/wasserhaushalt-in-der-stadt/


Positive Auswirkungen der Schwammwirkung

Wälder mit intakter „Schwammwirkung“ können:

• Abflussspitzen aus Waldgebieten abmildern 
und verzögern

• Erosionsschäden an Wegekörpern verringern 
und damit Wegeunterhaltungskosten senken

• Bodenfeuchte und Grundwasserneubildung 
erhöhen

• Temporäre Feuchtgebiete schaffen / erhalten
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Wenn Niederschlags-
intensität größer als 
Wasserleitfähigkeit des 
Bodens ist, 
z.B. auf verdichteten 
Wegen. 

Wenn Zwischenabfluss z.B. an Wegböschungen 
angeschnitten wieder zu Oberflächenabfluss wird.

Wenn der Boden 
wassergesättigt ist.

Grafik: B612 GmbH

Wo versagt die Schwammwirkung?
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Wie kann die Schwammwirkung gestärkt werden?

Waldbau und Bodenschutz: 
Maßnahmen wirken insb. gegen die Entstehung 
von Oberflächenabfluss.

Infrastruktur und Gewässer: 
Maßnahmen wirken insb. gegen die 
Konzentration von Oberflächenabfluss und 
verlangsamen die Abflussgeschwindigkeit. 
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Infrastruktur 
und Gewässer

BodenschutzWaldbau

Projekt Dezentraler Wasserrückhalt



Waldbau
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Förderung der Naturverjüngung in 
Altbeständen: schneller Kronen-

schluss nach Ernte & Kalamitäten

nur kleinlückige Holzentnahme: 
Interzeptionskapazität erhalten

rasche Wiederbewaldung 
nach Kalamitäten,

Vergrasung vermeiden 

horizontale und vertikale Strukturierung 
der Bestände: höhere Speicherkapazität 

für Niederschläge

https://www.waldhilfe.de/waldumbau/


Bodenschutz
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Vermeidung von 
Bodenverdichtung

• bodenschonende 
Holzernte

• Befahrung nur auf 
Rückegassen

• Übererschließung 
vermeiden

Vermeidung von 
Bodenverlust

• Vermeidung von 
Erosion

• Erhalt der 
Humusauflage

• Übererschließung 
vermeiden

Bodenfunktionen erhalten

• Bodenleben fördern: 
Aggregatbildung, 
Stabilisierung des 
Porengefüges

• Tiefendurchwurzelung 
fördern: Porensystem 
zur Wasserableitung 



Maßnahmen zum Wasserrückhalt an Infrastruktur und 
Kleingewässern
Beispiele
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Übersicht
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Gewässer hydrologisch aktivierenRetentionsräume schaffen

Entwässerungen rückgängig 
machen

Wege optimieren

Rückbau von Entwässerungs-
gräben auf überwiegend 

organischen Böden

Rückbau von Entwässerungs-
gräben auf überwiegend 

mineralischen Böden

Bremsende Strukturen in 
Wegebegleitgräben

Optimierte Lage von 
Querabschlägen

Verzicht auf bergseitige 
Wegebegleitgräben

Häufigere Wasserableitung 
aus Wegebegleitgräben 

Wegewasser ableiten

Optimierung des 
Rückegassennetzes

Wasserableitung von 
Rückegassen

Feinerschließung optimieren

Wegerückbau

Bedarfsgerechte 
Waldwegkategorien

Erhöhung der 
Oberflächenrauigkeit 

von Wegen
Topographie-angepasste 

Linienführung

Wegenetz gestalten

Schaffung und 
Erhalt von 

Stillgewässern 

Abfluss-
regulierung an 
Stillgewässern

Potentiale von Stillgewässern nutzen

Abfluss-
bremsende 

Strukturen in 
Fließgewässern

Fließlauf-
verlängerung

Vergrößerung des 
Fließquerschnitts

Fließgewässer renaturieren

Aktivierung von 
Auen und 

Auenwäldern

Flutung 
benachbarter 
Waldbestände

Bewaldete Flutpolder

Gewässerumgebung aktivieren

Wegequerungen verbessern

Optimierte 
Gestaltung von 

Wegedurchlässen

Ersetzen von 
Rohrdurchlässen 

durch Rigolen

Ersetzen von 
Rohrdurchlässen 

durch Furten

Versickerungs-
gräben

Stauanlagen

Wasserrück-
halte an 
Wegen

Versickerungs-
mulden

Verdunstungs-
mulden



Wege optimieren

• Wegewasser ableiten
z.B. bremsende Strukturen in Wegebegleitgräben bauen

• Wegequerungen verbessern
z.B. Ersetzen von Rohrdurchlässen durch Rigolen / Furten

• Wegenetz gestalten
z.B. Wegerückbau

• Feinerschließung optimieren
z.B. Wasserableitung von Rückegassen
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Rigole 



Wege optimieren: Rigolen
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Grafik: B612 GmbH



Retentionsräume schaffen

• Versickerungsmulden

• Versickerungsgräben

• Verdunstungsmulden

• Kleinrückhalte an Wegen

• Stauanlagen
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Kleinrückhalt am Weg 

FVA BW / Jonathan Schmid



Retentionsräume schaffen: Kleinrückhalte
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Entwässerung rückgängig machen
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Isabelle Sigg
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Gewässer entwickeln

• Potenzial von Stillgewässern nutzen
z.B. Abflussregulierung von Stillgewässern

• Fließgewässer renaturieren
z.B. Abflussbremsende Strukturen in Fließgewässern

• Gewässerumgebung aktivieren
z.B. Flutung benachbarter Waldbestände
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Abflussbremsende Strukturen

FVA BW / Jonathan Schmid



Aktuelles FVA-Projekt
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Was bisher geschah: Projektphase 1
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Bearbeitet wurde: 
• GIS-basierte Identifikation von Hotspots der 

Abflusskonzentration

• Bewertung der hydraulischen Wirksamkeit von 
dezentralen Rückhaltemaßnahmen

• Wirkungsmonitoring

• Wissenstransfer und Beratung

Laufzeit: 2023-2025

FVA BW / Ruta Stulpinaite

Vorbereitung Monitoring

Finanzierung: 
Waldstrategie 
Baden-
Württemberg



Projektphase 1: Wasserspeicher Wald
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Projektphase 2: Dezentraler Wasserrückhalt im Wald
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Ziel:
Modellergebnisse aus Vorgängerprojekt „Wasserspeicher Wald“ in Pilotprojekten im ganzen Land 
umsetzen, erproben und wissenschaftlich begleiten. 

Methoden: 
• Förderaufruf an Kommunen im Juni/Juli 2025 -> 27 Pilotprojekte im Land, bei denen 

unterschiedlichste Maßnahmen ausprobiert werden.

Laufzeit: 05/2025 – 04/2027
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Projektkommunen
Stand November 2025

Umbau eines Weges vom 
Uhrglasprofil zu flacher 
einseitiger Neigung

Verlegung eines Bachlaufes 
vom Maschinenweg zurück 
ins ursprüngliche Bachbett

Innovative 
bremsende 
Strukturen hinter 
Rohrdurchlässen



Projektphase 2: Dezentraler Wasserrückhalt im Wald
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Ziel:
Modellergebnisse aus Vorgängerprojekt „Wasserspeicher Wald“ in Pilotprojekten im ganzen Land 
umsetzen, erproben und wissenschaftlich begleiten. 

Methoden: 
• 27 Pilotprojekte im Land, bei denen unterschiedlichste Maßnahmen ausprobiert werden

• Schulung und Beratung zum dezentralen Wasserrückhalt für beteiligte UFBn

• Wissenschaftliche Begleitung von Pilotprojekten, Wissenssicherung und Transfer

• Erarbeitung von Informationsmaterialien für alle Interessierten
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Informationsmaterialien

Maßnahmensteckbriefe



Projektphase 2: Dezentraler Wasserrückhalt im Wald
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Ziel:
Modellergebnisse aus Vorgängerprojekt „Wasserspeicher Wald“ in Pilotprojekten im ganzen Land 
umsetzen, erproben und wissenschaftlich begleiten. 

Methoden: 
• 27 Pilotprojekte im Land, bei denen unterschiedlichste Maßnahmen ausprobiert werden

• Schulung und Beratung zum dezentralen Wasserrückhalt für beteiligte UFBn

• Wissenschaftliche Begleitung von Pilotprojekten, Wissenssicherung und Transfer

• Erarbeitung von Informationsmaterialien für alle Interessierten

Weitere Informationen: 
Projektwebsite
www.fva-bw.de/wasserspeicher-wald

http://www.fva-bw.de/wasserspeicher-wald


Danke für Ihre Aufmerksamkeit!



Ausblick

04.12.2025   | Simon Keller: Dezentraler Wasserrückhalt im Wald – Von der Theorie zur Umsetzung | FVA-Kolloquium 27

Wirkungsbewertung: 
• Qualitative Ergebnisse aus verschiedenen Revieren sind durch quantitative Ergebnisse für 

unterschiedliche Maßnahmentypen ergänzt.

• Modellierungsverfahren, um Wirkung im Vorfeld bewerten zu können, sind erprobt.

Wo wollen wir am Ende der zweiten Projektphase stehen?

Finanzierung: 
• Integration des Wasserrückhalts in bestehende Fördersysteme aus Forst, Naturschutz und 

Wasserwirtschaft geprüft.



Ausblick
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Materialien: 
• Steckbriefe für alle Maßnahmentypen: Niederschwellige Umsetzungshinweise.

• Dokumentation aller Pilotprojekte: Good-Practice-Beispiele für Lösungen.

• Bereitstellung landesweiter Modellierungen in InFoGIS: Hotspots einfach identifizieren.

• Empfehlungsschlüssel zur Maßnahmenauswahl: Wo welche Maßnahmen sinnvoll 
einsetzen.

Wo wollen wir am Ende der zweiten Projektphase stehen?

Zusammenarbeit: 
• Viele Beispiele für Kooperationen für gelingenden Wasserrückhalt und Stärkung des 

Landschaftswasserhaushalts. 



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


